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Rebenboten und Fuhren, die in St. Gallen ankommen nnd abgehen.

Nebenboten.
Appenzell, kommt an und geht ab, Montag,

Mittw. und Samst. Einkehr b. Antliz.
Arbon u. Berg, alle Tage. Aufdem Postamt.

Bühler, alleTage. Beim Tiger am Markt.
Eggersriet und Grub, alle Tage. Aus dem

Postamt.
Gais, Montag, Dienstag, Mittwoch, Freit.

und Samstag. Jm untern Scheggen.

Gaiserwald, alle Tage. Auf dem Postamt.
Häggenschwil, Mittw. und Samst. Auf dem

Postamt.
Heiden, Mittw. u. Samst. Im obern Scheggen.

Hundwil, Mittw. u. Samst. Jm um. Sch eggen.
Mörschwil, täglich. Aus dem Postamt.
Muolen Mont.. Mittw. u. Samst. Postamt.
Reute, Mittwoch und Samstag. Beim schiff.
Nehtobel, Mittw. u. Samst. Neben d. Schaf.
Schrofen, alle Samstag. Beim Antliz.
Stein, Mittwoch unv Samstag. Beim Tiger.
Teusen, alle Tage. Bei Fr. Engler, Multrgß.
Urnäsch, Mtttw. und Samst. Zur Taube.

Wald, Montag, Mtttw. u. Samst. Beim Tiger,
Wolfhalden, Mittwoch und Samstag. Jn

Hr. Schobingers Apothek.

Fuhren.
Altenau, alle Samstag. Jm goldenen Lamm.
Altstätten, Mittw. u.Samft. Jm schw.Bären.
Amrischwil, alle Samst. Jm weißen Schäfle.
Arbon, alle Werktage. Jm Hörnli.
Bischoffzell, Mont.', Mittw. u.Samst. Schäfle.,
Degersheim, Mttw. und Samst. Jm Schiff.
Erlen, alle Samstag. Zur Traube.
Glarus, Dienst., Donst., u Samft. Jm Ockfen.
Goßau, Mttrw. und Samst. Beim Spital.
Keßwil, alle Samstag. Jm Tempel.
Lichtensteig, täglich außer Sonm. Bei Herr

Tanner.
Marbach, alle Samst. Jm untern Scheggen.
Neßlau u. Route, Dienst, u. Freit. Z. Taube.
Oberutzwil, Mittw. u.Samst. B. Hr.Tanner.
Rheineck, Mittwoch und Samst. Jm Tempel.
Roggwil, Mittw. u. Samst. Jm «chweizerbund.
Tägerweilen, gehtMittw. ab. Jm Ochsen.
Thal, Mittwoch und Samstag. Bei Frau

Hochreutiner, Zuckerbeck.

Weinfelden, kommt Freitag Abends u. geht
ab am Samstag Vormittag. Beim Löwen.

Werdenberg, alle Samstag. Bei der Waag.
Wil, Mittwoch u. Samstag. Bei Hr. Tanner.

Von den Finsterniffen.

Es finden im Jahre 184? zwei Sonnen-
und zwei Mondsfinsternisse statt. Jn unserer
Gegend wird o,e erste Sonnen - und vie zweite
Mondssinsterniß sichtbar sein.

Die erste, eine hier sichtbare Sonnenfinsterniß
findet den 6. Mai Mittags statt. Der

Anfang geschieht in unserer Gegend um 9 Uhr
27 Minuten Vormittags und das Ende um 11

Uhr 29 Minuten. Die Größe der Verfinsterung
deträgt dahier etwas über zwei und einen halben

Zoll. Sichtbar ist diese Finsterniß außer
der Schweiz auch noch im übrigen Europa und
einem großen Theile von Asia, so wie in kleinen

Theilen von Afrika und Nordamerika.
Die zweite, eine Mondssinsterniß am 21.

Mai, ist in Europa nicht, wohl aber in Neu¬

holland, dem südöstlichen Asien und östlichen
Afrika sichtbar.

Die dritte, eine Sonnenfinsterniß, am 30.
Weinmonat, ift hauptsächlich im Südmeer,
Neuholland u. f. w. sichtbar.

Die vierte ist eine auch bei uns sichtbare
Mondsfinsierniß, deren Sichtbark it überhaupt
sich über Europa, Afrika und ein.n Theil von
Asien und Amerika erstreckt unv eregnct sich

den 14. Winiermonat. Der Anfang geschieht
den 13. Wintermonat um 11 Uhr 48 Minuten

Abends; das Mittel, wobei der Mono
fast 11 Zoll verfinstert wird, ereignet sich den

14. um 1 Uhr 27 Minuten uno oas Ende um
3 Uhr 5 Minuten Morgens.
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